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Lies
und
staune
Aus Tageszeitungen:

Wegen Dienstverletzung zu 2 Monaten
Geiängnis mit bedingtem Strafvollzug und
2jähriger Bewährungsfrist verurteilt wurde
unter Ausschluss der Oeffentlichkeit ein
Grenzwächter, der in seinen Liebestechtelmechteln

mit einer Liechtensteinerin das
landesübliche Mass eines ungebremsten
Offensivvorstosses überschritt.

Dolle Sache! Jarat

Den zur Rekrutierung Aufgebotenen wird
pünktliches Erscheinen zur Pflicht
gemacht. Verspätetes oder unentschuldigtes
Wegbleiben wird gemäss Reglement ge-
büsst.»

soll mir mal einer verspätet
wegbleiben! Rodü

Da diese Behörde nach dem Proportionalverfahren

gewählt wird, gestaltet sich die
Komplizierung des Gemeinderates sehr
einfach, indem

Der Schreiber hat recht: warum eine
Sache noch einfacher machen, wenn
es auch kompliziert geht. Aber zu
befürchten ist, dass der Gemeinderat
nach der Komplizierung aus lauter
Komplizen besteht. Ervo

Derzeit geht das Wasser immer noch
zurück und sank im Untersee auf 3,08 Meter.

Von einer Eisbildung ist noch nichts
zu merken, auch die Eisfelder sind noch
nicht benutzbar.

komplett logisch: die Eisfelder
sind mangels Eisbildung noch nicht
bemerkbar!

Eine der herrlichsten Früchte des lebendigen

Protestantismus sind unsere
Krankenschwestern. Ihre weissen Häublein schwimmen

wie Inseln des Friedens durch das
Menschen- und Maschinengewimmel
unserer Städte. Weich sind ihre Hände und
gütig sind ihre Augen zwischen weisslak-
kierten Betten.

ganz ähnlich habe ich mir das
auch vorgestellt, bloss kann ich es
nicht so poetisch sagen. Wemi

Lieber
Spalter

Einer unserer ABC-Schützen bringt
das erste Zeugnis heim. Darin prangt:
Heimatunterricht Note 3. Grosses
Kopfzerbrechen daheim. Und am

nächsten Morgen bringt der Kleine
das Zeugnis wieder mit. Die Note ist
von Vaters empörter Hand durchgestrichen,

daneben liegt ein Zettel:
«Mein Kind soll in der Schule

lernen und nicht da h e i m.

Ratschläge
Die Skier geschultert zu tragen, ist

nicht ratsam man bekommt
zuviel Schadenersatzforderungen und
Schmerzensgeld-Ansprüche wegen
Personen- und Sachbeschädigungen.
Wir empfehlen deshalb, die Skier in
zirka 30 cm lange Stücke zu
zersägen. Sie lassen sich dann bequem
im Handkoffer unterbringen.

Das Zitat «Bretter, die die Welt
bedeuten» stammt von Schiller. Der
Dichter meint damit aber nicht, wie
Sie annehmen, die Schneeschuhe,
sondern die Bühne eines Theaters.

Sie haben recht. Wenn Ihr Freund
Ihnen beim Eislauf einen Kuss gibt,
so ist das in der Tat ein Eisbasier.
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